
Ncnbinff, den 2Ä. ?

Douiokratische rnennuk'g

Für President -

von Louisiana,
i

Lur csidein! i
FiUmore,

von ?ieu Pork.
Grivabler-Zettel.

Sr" at»ial ->L r,välil er:
Thomas M. T. MeKennan, von Washington.
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3 James M, Davis 15 Wm. M'Zloaine
4 Tho's W. Dusfield 16 ChaS W- Fischer
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7 John D. Steele 19 Joseph Märkel
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10 Charles Schneider 22 Richard Jrvin
11 Wm. G. Hurley 23 Thomas H. Sill
12 Francis Tyler Sani. A. Purviance

L. .
strebt, oppasiw tkv i»
(iur nntborizccl tc>r rk>eoivinff aclvertisem-

Tickcts, Ticheto, für dicPrcsidcuten-Wahl
sind in dieser Drnckerei zu haben. Jeder gute

Freund von Gen. Taylor, der Gelegenheit dazu
hat, sollte nicht versäumen sich damit zu verse-
hen, damit er später nicht betrogen wird.

G>?uv. Joliiijton in Philadelphia.?
Unser neuerwählter Gouvernör kam am Sam-
stage in Philatelplna an und wurde m>t dem
größten Enthusiasmus empfangen. Er iuhr in
einer offenen Kutsche, die von V Schimeln ge-
zogen wurde, in die Stadt, begleitet von etwa
600 Bürgern zu Pferde und zwei herrlichen
Mnsik-Banden

Die l.?Wir lenken die

Aufmerksamkeit derjenigen unsrer Leser, welche
Geschäfte bei dcr nächsten Court habeu, auf ei-
nen Zusatz zur Court-Proklamation, woraus
sie ersehen werden, daß ihre Beiwohnung nicht
verlangt wird biß am Mittwoch in dcr ersten
Courtwoche. Dies geschieht,um Allen eine Ge-
legenheit zu geben, am Dienstage in ihren re-
spektiven Distrikten für President zu stimmen.

Naturalisation. ?Unsern deulschenLands-
leuten, welche das Bürgerrecht noch nicht haben
dasselbe aber in dcr näeben Court bekommen
können, mag es von Interesse sein zu erfahren,
daß dic Court am 6. ?>'ovcmber eigends für den

Zweck in Sitzung sein w>rd. Alle die das Bür-
gerrecht am 6. erhalten kennen bei der Wahl
am 7. mit stimme».

Daö Resultat der Wnhl. Wäh-
rend den drei ersten Tagen der vorigen Woche
schwebten unsere hiesigen Politiker fortwäh-
rend zwischen Furcht und Hoffen, Jede An-
kunft dcr Post» ?jede telegraphische Depesche
änderte den Stand der Dinge, die Aussichten
dcr einen oder der andern Partei. Obwohl der
vernünftige Theil der Lokofoko-Partei schon am

zweiten Tage nach der Wahl vnloren gab,
wollten doch die Unwissender» ihrem Beispiele
nicht folgen und krähten um so lauter, sobald
sich ein Strahl von Hoffnung für sie blicken

ließ. Eine telegraphische Depesche, welche am

Donnerstag Nachmittag von Harrisburg hier
eintraf, brachte endlich die officielle Nachricht,
daß Gouvernor Johnston mit AAt) Stimmen
Mehrheit erwählt sei. Dies änderte natürlich
die Scene und die Lokos leiden seitdem an ei-
ner Krankheit der sie selbst keinen Namen zu
geben wissen.

Wir können daher jetzt dreist sagen: U?ir
haben die TT)ahl gewonnen! und haben
billige Ursache uns zu freuen über dieses seit
beinahe acht Jahren unerherte Ereigniß. Die
ausgezeichnete Popularität unseres Candidaten
und die Reinheit unserer Grundsätze hat das
Volk von Pennsylvanien veranlaßt so zu ent-
scheiden, ohne viel Anstrengen von unserer Sei« j
te. Wir haben nie einen so ruhigen
kämpf gesehen,als den letzten. Wie haben unsre!
Schuldigkeit gethan, besonders indem Osten'
Echuylkill, Berks, Montgomery, Chester, De-
laware, Lancaster und Libanon haben Lorbee-
ren errungen worüber die Welt erstaune» muß
?die übrigen Cauntics hätten in, Vergleich mit
früheren Wahlen bester thun können. Aber
wir sind zusrieden. Em Sieg des Volkes über
die Demagogen, ist Alles was die Whigs wün-
schen können, und wir sceuen unS schon auf den
Tag. wo man die Verschwender unserer öffent-
lichen Gelder, die Käufer und Verkäufer zun,
Tempel hinaustreiben wird.

AltBerks. Von allen Seiten wird 5
man zugeben, daß die Whigs von All Berks,
ihre Schuldigkeit gethan haben, indem sie die

Mehrheit ihrer politischen Gegner um mehr als
600 «Stimmen verminderten. Wir meinen je-

doch sie könnten besser lhun. 4207 Whigikim-
men sind eingekommen, mehr als jezuvor. A-
bcr nach unserer Berechnung sind etwa 800
Wh'gs nicht herausgekommen zu stimmen, aus
der alten nicht löblichen Ursache, «daß es nichts
hilft zur Wahl zu gehen." Ihre pünktliche
Beiwohnung am Stimmkasten hätte die kleine
Mehrhrit für Johnston bedeutend vermehren ?

und die ihrer Gegner im Caunty vermindern

können. Man hat uns berichtet, daß in einem

einzigen Taunschip, daß wir hier nicht nennen
mögen, mehr als 100 Whigs zu Hause blieben.
In andern Distrikten war die Zahl minder
groß, aber selbst unsere, Stadt Neading war

nicht frei von solchen nachlaßt en Whigs.
Mögen diese Nachlüßigen aus dem Resulta-

te der letzten Wahl die wichtige Lehre ziehen,
daß eS höchst wichtig ist, zur Wahl zu gehen?
und am 7ten November besser nachkommen.

tLiiic schwere Aufgabe.?Die Lokcsoko-
Drucker haben sich die schwere Aufgabe gestellt,
eine Ursache anzugeben, wodurch dic Wahl ver-
loren ging. Sie erschöpfen sich in Muthma-
ßungen und wollen oder können nicht einsehen,
daß sie selbst die meiste Schuld haben. Das
Volk ist endlich den Humbug überdrüssig ge-
worden, womit sie es seit rielen Jahren gefüt-
tert haben, und zu dem Einschluß gekommen,
diesmal sür Whig-Männer und Maßregeln zu
stimmen, um zu sehen welchen Nutzen ein
Wechsel in unserer Regierungs-Politik hervor
bringt. Es ist nutzlos für lie Lokos, jetzt ihre
Leute zu beschuldigen daß sie nicht gestimmt ha-
ben, denn die Zahl der eingegangene Stimmen
ist hinlänglich groß genug, um dies zu widerle-
gen. Ebenso unnütz ist es, wenn sie die Whi-
g einer Allianz mit den Natives oder Frei
Boden-Leuten beschuldigen, was sich bei näch-
ste Wahl zeigen wird.

Die Gouvernors - Wnlil
1847 1843

Caunties. Irrn». Schunk, Johnston Longür.
Adams 1k)46 1558 2331 1806
Allegheny 5763 4453 8856 6164
Armstrong 1518 2136 2094 2133
Berks

'

3357 8086 4207 8411
Beaver 2008 1966 2760 2384
BuckS 4341 4685 5034 5245

Bedsord 2205 245 S 2613 2789
Blair (neu) 2293 1427
Butler 1859 1931 79
Bradford 2520 3058 3241 3748
Cambria 974 1139 1151 1421
Carbon 484 786 708 996
Center 1782 2477 895
Chester 5152 4614 5895 5140
Cumberland 2559 2867 2989 3069
Columbia 1506 2913 1980 3157
Crawford 1685 2265 2530 2849
Clarion 631 1607 1255 LL3B
Clinton 685 966 808 1004
Cleaisteld 582 867 630 lUI
Dauphin 2790 1872 3249 2269
Delaware 1719 1484 1075 1500
Erie 1728 1413
Clk 93 182 138
Fayette 2113 2811 2776 3290
Franklin 3219 3758 2988
Green 880 1914 1008
Huntingdon 2012 1641 2289 1871
Indiana 2052 !415 2819 1516
Juniata . 975 986 1108 1201
Jesserson 454 709 LO9

Lancaster 8741 4931 9727 5574
Libanon 2149 1600 2687 4^oo
Leeha 2239 2553 2549 3012

Luzern 2033 3<!96 2967 3785
Lycoming 1528 1874 2298 1850
Monroe' 347 1418 425 1769
Mercer 2616 2617 3640 3104
Mifstin 1289 1413 1443 3104
Montgomery 3723 5141 4647 SLIB
McKean 252 313 53
Nonhampt. 2359 2865 4551 3410
Norlhumberl. 1231 1971 1546 2244

Pen» II06 1728 1839 2064

Philad. City 6512 3918 8963 4972
Philad. Co. 7605 12692 16998 16005
Peik 142 671 126 612
Potter 184 533 349
Schuylkill 2833 3720 4264 35Z3
Somerset 2162 913 L755 1103
Sullivan 130 317 178
Susquchannal463 2352 1597 2416
Tioga 972 1750 1219 2078
Union 2462 1479 2887 168 S
Venango 802 1326 514
Westmorel'd 2337 4525 2856 4955
Warren 659 849 198
Wayne 686 1291 855 1455
Washington 3335 3531 4065 3948
Wyoming 653 819 108

York 3103 4007 4162 4345

128138 146114 156562 156327

Jvhnston's Mehrheit
K)°Die vorhergehende Liste enthält die offi-

cielle» Berichte von allen Caunties der Repub-
lik nur fehlt von einigen noch die volle Stime.

Cnnal - Cvmmivsfiuer lieber die
Wahl des Canal Commissioners haben wir noch
keine vollständige Berichte. Es ist wahrschein-
lich, daß der Loko-Candidat mit einer kleinen
Mehrheit erwählt ist.

Wiahl-Netrng. ?Philadelphier Blätter
berichten, daß in zwei Distrikten, von Philadel-
phia Caunty große Betrügereien von den Loko-
sokos verübt wurden. In beiden hat der Loko-
Candidat für Gouvernör, größere Mehrheiten,
als Stimmen in den Distrikten sind. Die
Wahlbeamten sind gesänglicheingezogen und die

Sache wird gerichtlich untersucht werden und

die Betrüger werden hoffentlich die verdiente

Strafe empfangen-
tLin Irrthum. 2?er Philadelphia Dc.

mokrat erzählt, daß in Carbon Caunty bei der

letzten ÄZahl ein großer Betrug verübt wurde,

indem etwa 20V welsche Arbeiter, die noch kein
Stimmrecht haben, für das Whig-Ticket ge-
stimmt hätten. DieS ist ein Irrthum. Wir
können den Demokraten versichern, daß durch
die weisen Maßregeln der Lokos alle welschen
Arbeiter in Carbon Caunty schon zwei Wochen
vor ter Wahl aus Beschäftigung gekommen
waren und daS Caunty verlassen hatten. Es
ist sonderbar daß der Demokrat noch keine Ku-
nde von dem schändlichen Betrüge der Lokos in
Philadelphia Caunty hat.

W erden verlangt,
12 Schulmeister, die ausrechne» können daß
dcr Staat Peniisulvaiiie» eine Mehrheit der
Stiinmcn bei letzter Wahl für tongstreth
gab; oder wenigstens beweisen können, daß
besagter Staat, trotz dcr Erwählung lohn-
ston's, nach wic vor ein demokratischer Staat
ist, und bei nächster Presidenten - Wahl für
Caff und Butler gehen wird und mnß! Alles
muß aruhinclisch bewicsc» werden, so daß
man glaubcn kann es se« die Wahrheit.

Personen, die willens sind a»f ObigcS zu
rcstcklireii» wird hiermit bemerkt, daß sie nach
Beendigung ter Aufgabe daS Resultat be-
schwören müssen, und eine billige Belohnung
erwarten mögen.

Für fernere Einzelheiten melde man sich
beim schwarzen Jacob, welcher autorisirt ist
im Namen dcr Versprcchuiigs-Couimictee zu
Handel».

t'ni' Luit iiivcn!
Sintemalen die GouvernörSwahl

unseres Staats den letze» Wcg gegangen ,st>
und die nächste Prcsidcntcnwahl »och v,cl
schlechter gchc» wird, so wird hiermit

N a ch r , ch c
gegeben, daß am Tage nach dcr Presidenten
wähl im nächsten Novembcr, wclchcs dee Blc
Tag des cisagcen Monars ist, das neue und
schöne Dainpfscbiff genannt ~dcr Tai if vo»
"45," sür de» Galzstnß scgeln wird.

Dcr Fahrprcis ist sehr liberal, und werdcn
sogar Vclsprcchiings-Notcn und Scbicuplä-
stcr zum vollcn Nennwerth, als Zahlung an-
gcnonimcn.

Alle Diejenigen, die bereits über 10 lah
re den Schleifstein drehen, ohne ein Amt er-
halten z» haben, so wie Alle, die beweisen
können daß sie oder mehr ungesetzliche
Stimmt» bei letzter Wahl einbrachte», sind
passagc-frei; wer weniger Stimme» brachte,
oder sich sollst »in die demokratische Sachc
verdient gemacht hat. dem wird nach Ver-
hältniß ein billiger Abzug gestattet. Alle
Passagiere haben freie Vcrköstignng an Bord
zu erwarte».

Alle Solche, die bei letzter W.chl gar »ichc
gestimmt habe«, zahlen, wen» sie die Gelegen-
heit benutzen wolle», doppelte» Preis.

Bariibiirners werden um keine» Preis zu-
gelassen.

Für das Nähere wende ma» sich an die
Central Coinmittc von Pennfnlvanien.

Im Auftrage des CapuänS L Käß,
Morris Longstreth, erster Steuermann,

G e sll ch r >v e r d cn,
Eine unbestimmte Anzahl Stumprcdiicr,

die willig sind, vo» »uu bis zur Presidenten
Wahl, Reden zn halten ui englischer und
deutscher Sprache, zu Gunsten von Caß und
Buller und dem Tarif von "46.

Sie haben besonders darauf zu sehe», tem
Volke von Pennsylvaiiien begreistlich zu ma
che» daß sic schuldig sind bci nächster Wahl
für Caß »nd Butler zu stimme», und nicht
für Gen. Taylor oder Van Buren; daß dcr
alt Taylor ein Dummkopf ist, und Martin
Van Bnren ein Verräther; daß der Tarif
von "46 besser ist, als der von "4L; daß die
Union zu Grunde gehen wird, wenn General
Taylor gewählt werden follce. Daß es besser
ist, wenn wir »nsrc Kohlen, Eise» und ande-
re nothwendige Artikel von England kaufen,
Alle Bauern werden und »ins auf einen
Markt für unsere Landesprodukte iin Auslan-
de verlassen, und dergleichen mehr. Sie dür-
fen nicht vergessen, vorzugehen, erst kürzlich
zur demokratischen Partci übergetretcn zn
sei», weil sic eingesehe», daß Gn, Taylor e,n

Mann ohne Grnntsätze sei uud nicht gewählt
werden könne n. s. w n, s. w.

Jeder, dcr sich obigem Geschäft widmen
will, erhält e,nc angemessene Entschädigung
odcr ciu Amt versprochen. Ma» melde sich
bei dcr dcmokrat. WachsamkcitS-Committee.

Herr Drucker.
Ich Halle letzte Woche Gele-

genheit das hier folgende Gespräch zu verneh-
men, uud ich lhät wünschen, daß ihre in eure
Zeitung druckt, wenn Ihr wollt; thnl's mir

aber just so h «ei», wie ich's geschrieben.
Samuel. Wcll. John, was gibtS Neues

vo» der Lekschc»? Du warst iu Reding, was
schwätze dic Leit in dcr Stadt darvon?

Johu. Wcll, mir hrn'S verlohre; mir flu
wüst gebotte, für des mol; sic he» mer in der
Statt g'sagt daß der lohnston g'elekt >s, for
schnr.

S. Des is schicr »et möglich.' ich kannS
»et glaube; du sechst doch nct!

I. Jo jo, Säm, es ,s schür! E» Dchl
vou tic Reddciitauucr wolle es a »et schlucke,
sie sage es wär «och eppes zu kumme vo» dic

hiiiiiere CaunticS; aber ich. for mein Dehl,

glaubs »er ? unsere Häd-Leit hen All ufgebe
S. Well, was denkst nau. das mir rhunc?
I. Ei, ich denk es is schier »et verwerth,

daß mer »112 dieLeksche» geht, for desJohr; sie
hen's nau dock all, enyhan.

S. Bischur! aber seil »et mei Meiut:
ich deut mir töuu'6 'ne gewe, bei dcr Presi-
dent Leksche»!

I. Wetl, ich glaub »et. Loß a'mol schne,

Der Schlußstein Staat ist unsei
Gouv. Lohnston ist mit

TSV Stimmen Mehrheit
Grwählt!

IS»«» Onrrahs für den Schlusxstein-Staat
Das Capiwl dcr Lokofokos in der Union ist erobei

und im Besitz der siegrcichc» Whig-Partei Ü!
Der Ausgang der Wabl in Penusulvanieli wird große Wirkungen adie lchrige» Smaren der Union liaben und Viel dazu l'ellraqen den Sider Wtugs mu 7ten NovenUer zu rerlmillchen. Ei wird al'er uleick,

lig auch dle Lokofokos aurreil'en verzweifelte Verfuche zu machen um dverlornen Grund wieder zu gewinnen. Wir rufen daher unsern freundin Alt Berks, oder wo sie sonst wohneu mögen, zn :

Seid wachsam! Schlafet nicht auf Euren Waffen, soder» rüstet Euch zum entscheidenden Kampfe am
?ten November,B4B.

?er Feiud ist zwar qedemutluqr. watwr sich aber noch nicht hesieal M<
darf nie verge,sen, das; er die beste» Mittel u, Handen hat das Volk ;n w
blenden nnd zu betrügen, nämlich:
Die öffentliche Kasse und ei» iiiiMlbnres Heer vc

Aeimcrhaltcrii dcr Natioiial-Rc.sicru»q.
Es sind Anstalten getrosse.: eine Anzahl dieser poütifchenDemagog
alv Muuonare nach Mimmlvanien zu schicke» und außerdem den Staat nlugenbaflt'n P.uupblets überschwemmt werden, Ench vor BeidiBleibet Eurem Vorhaben treu bereiter Euch, al'le als Männer an dtzure Schuldigkeit z» tbuu und Pennsnlvanien ist sicher

Für ayl o r und Fill in vre, mit weni.qstens
Stimmen Mehrheit!

Ne, in unseini Tauuschip ie? schlechte
Lschä»;. Do i- der Dän, dcr Pik, der I».
dkl' alt Caepcr und sc, Tochlci niaiiu, der alt
Heu im sein Bube, ?»

.... ich glaub,c 6 si» noch abaut kn Duzend Auncre, die for
dcr ioiigstretfeh qewo't Heu, »i> »au for der
alt Tavlor stimine wolle; der deutsch Jorg
hat auch q'saqr er wolle Ne, geh mer
weg, i» nnserm Taunscbip ist' 6 vorbei, ich
will verd? sei, wann ich

S. Nau, John i du wit doch nck sorter

I- ?o jo, Säm, es thut mich arg batte
re, .il'cr kuck

S. Well da»», ich qsaub auch, es bat't
doch »icti?, das; mir uf ter Kä>i stimme, sieHcn6 »au doch ! Ich denk nur woote iiau bes-ser All for der alt Taylor!

I. Well, ich deut mir thuiie.
li p p e r Bern.

Vom Auslande.
Dic späteste» Nachrichten v. Deutschland

laute» sehr kriegerisch:
Die badischcn Nepiiblikaner, »»ter ibrem

Anführer «struve, machteu eine» Versuch zur
Errichtung der Republik; wurde» aber ge
schlage», der Anführer gefangen und »eist
niedre» Andern, woruuter auch Karl Heinde»
sei» soll, durch ein Kriegsgericht vernrtheist
und ? Der Aufstand zu Franks,,rl
war vollkommen unterdrückt, die Stadt im
Belage,liugöstaud erklärt und mit Truppen
überschwemmt. In Köln fanden am 2Zft.
v Vi. ähnliche Anstriite statt, die ähnliche«
Erfolg hatten.

Vcnigkeits-Vrvckett.
T r a u r , g e E u t d eck u n g.?Tin Herr

welcher aus Californieu nach Nen Vork zu
rnckgekehrt ist, hat 15 Pfnnd des vermeint-
lichen Gold - Sandes vom Feather- Strome
mitgebracht, teider soll fleh hei nähererPr,,-
fung ergeben haben, dass nicht alles Gold istwas glänzt, indem ter Sand uiebts mehr und
nichts weniger als sogenanntes Katzengold
enthält. Diese Nachricht mag diejenige» zur
Besinnung bringe», welche von goldenen Ber-
gen in Ealiforuic» geträumt habe».

Von V » c a t a n?Berichten von Neu
Orleans vom 6 Oct. Infolge, fiel daselbst ei
iie Schlacht zwischen Weißen und Indianern
vor, in welcher 7 amerikanlsche Offiziere ge-
lötlet wurden. Zufolge einer offiziellen An-
kündigung, wüthet das gelbc Fieber zu Hou-
ston in Texas.

Wandernde Zeitungen Der
~America» Star," eine Zeitung, welche wäh
rend des mcrikanischen Krieges mit Erfolg
erst i» Vera Cruz dann iu Jalapa uud zuletzt
iu der Hauptstadt Meriko herausgegeben wnr
de, wandert jetzt »ach Corpus Christ, in Te-
xas, wo sie mit besonderer Berücksichtigung
dc 6 ~Bu<f.,lo - lagenS" n»d der ~Sierra
Madre Republik' herausgegeben werte»soll.
Der ~Trne American/'früher in Vera Cruz
publizirt, soll uuu iu Point Isabel unter
dem Titel ?Texian Ranger" ersehe,neu, und
wird ungefähr dasselbe interessante Aeld be
Handel». D. Rcp.

Ein Narr oder ein Prinz
Kerdall, einer dcr Herausgeber des N Orte.
Picauuue der jrtztDeutschiaud bereist, erzählt
auf eine drollige Weife wie er dic Reise vou
Köln nach Hamburg, etwa 300 Meile», auf
der Eisenbahn als alleiniger Inhaber eines
Karrens gemacht. Als cr am Cölucr Depot
gefragt wurde, in welcher Classe Karre» er
feinen Sitz z» nehmen wünsche, gab er auf
Vänkieiiianicr zur Antwort, erster Classe, in

der Meinung, darin die beste Gesellschaft an-
zutreffen. Nacbdcm er eingestiegen mußte er
jetocb zu seiner Verwunderung wahrnehmen,
daß die Passagiere alle iu die andern Karren
gingen, ihn aber in seiner Glorie allein lie
Ben, uud seiner Person nur einige scheue und

prüfende Blicke fcbci.kteu So sehr er >
über dies sonderbare Benehmen den K<
zerbrach, konnte er, wegen Unkeuiitniffdeutschen Sprache, doch zu keiner augeubl
lieben Erklärung gelangen, und er mußte s
zwei Tage iu seinem einsame» Käfig ged
dc», ehe er eine» Dolmetscher fand, ter ,

das Räthsel lösen konnte. ~Mein Heri
belehrte mi, jener, ?es scheint Ihnen ??

kaiiut zu sei», daß mau iu Deutschland
wöhut ist, »nr gekrönte Häupter oder Du
köpfe iu Karre» erster Classe reisen zu seh
Ma» hielt Sic für eiueu vo» beide», da
die Veriiachläülgttug. B. Tclgr,

Getroste ». Ei» iu Dcurschlaud v
hcirathcter Franzose gerierh mit seiner Fr
in Streit. Er wollte sie eine Hüntin heiß
da er aber den deutschen Name» nicht wuß
rief er : ?Bist du uit die Frau vou eine g
stike H»»d?" ?Freilich!" veisekte'ganz trocken.

Die
Im Ät'rgleich mit vmi.zen J.rhr hah

die Whigö bei der neulichen Wahl f<
gende Mitglieder des Hauses der Repi
sentauten ,ze>voimen-

Philadelphia 8 Mitglieder
I

(Zambria t
Schuylkill Z
Waichiiigton Z ?

Luzerne Z
Senatoren h,ben die Whigs I in Pl

ladelphia Caunty und 1 in Waschingt
(Zaunty gewonnen. Der nächste Staai
Senat wird anö 21 Whigs und 12 Dem
kraten bestehen. Im Dause der Repi
sentanten werden die Whigs ungefähr <

und die Demokraten 35 Mitglieder habe
In de, (Zongreß Delegation haben t

Whigs, so weit manßenchte hat, 2 M
glieder gewonnen und 1 verloren.

L. Volksfr.
Der Ehester Cauuly Vank-Naub.
Das Verhör von Benjamin Pratt (bt

ser bekannt als der ..alte Ben Pratt")
! brahain Pence und Edward M Gowa
für eine Verschwörung, um die gestohl
nen Noten der Ehester Caunty Bank, t
am23ston vorigen Dezember dem Dr. Da
lington, dem Presidenten der Bank,
Philadelphia entwendet wurden.als er si
in einen Riegelbahnwagen auf seine Heit
reise begeben wollte, nahm seinen Anfai
in der (Zouit der vierteljährlichen Sltzm
gen von Philadelphia am 28sten vorig
Monats und erlegte ein tiefes Jnleref
Das Verhör daueite ungefehr eine gar

fort' und endigte sich zuletzt dam
daß die Angeklagten sämmtlich für sch,
dig erklärt wurden.

Pratt ist ein früher übel berüchtigt
Mensch; Pence hingegen soll früher
gutem Rufe gestanden haben. Er woh
te im Staate Ohio und trieb den Vie
und Pferde Handel. M'Gowan ist e
Polizeibeamter von einem der Distrik
der Stadt Philadelphia, und es wur
ziemlich klar bewiesen, daß er mit den Di
ben. welche die Banknoten von Dr. Da
lington stahlen, in Verbindung stand ui
daß die andern Angeklagten die Not,
durch ihn zum Ausgeben erhielten. R
bert H. Lackey, früher in Luzerne Cam
ty wohnhaft, der wegen Passirung dies
gestohlenen Noten in Gewahrsam sitz
trat als Staatszeuge gegen die andern Al
geklagten auf. und es war hauptsächli
durch seine Offenbarungen, daß man d
Sache auf die Spur kam. Noch mehr


